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Regierungs - Ausschreiben.
Unsern rr. rc.

der dermahlen schon sehr gestiegene Preis der Früchte es nothwendig macht, daß deren
Ausführung zu Abwendung sonst zu besorgenden Mangels nachdrücklicher Einhalt gesche

he; so wird aus höchsten Befehl, Sr. Kurfürstlichen Durchlaucht, Unsres gnädigsten Landes
herrn, der Verkauf aller inländischen Früchte an auswärtige Orte, Hey Strafe der Confisca
tion und des Zuchthauses, ernftlichst untersagt: und Wir geben Euch daher auf, dieses Verbot
nicht nur sofort den Unterthanen in dortigem Bezirke öffentlich bekannt zu machen, sondern
auch mit allem Fleiß sorgfältigst darauf zu invigiliren, daß hiergegen keine Contraventionen
unternommen werden, oder wenn sie dennoch geschehen sollten. Uns solche, nach vorgängigee

 Untersuchung, zur Bestrafung anzuzeigen.
In dessen rc. Cassel den izten November 1824.

Aut'fürftlich Hessische Regierung hielsselbst.

Edictalvorladungen.
tk Der hiesige Kaufmann Theodor Moillet, welcher wegen einer angeblichen Forderung a»

de« Kaufmann Süsmilch zu sechzig, ans verschiedene diesem zugehörige Waaren eine»
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